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Sicherheitsanalyse –  was nun? 

Praxisbeispiele zur Umsetzung

Maria J. Schubert, 

Jens Hentschel-Thöricht, Frank Zabel



Beteiligungsprojekt „Sauberes Görlitz“

Ein Kooperationsprojekt der Koordinierungsstelle Bürgerbeteiligung und des Kommunalen Präventionsrates der 

Stadt Görlitz in Zusammenarbeit mit dem „Initiative Offene Gesellschaft“ e. V.



Sicherheitsanalyse

• Zeitraum: Juli und August 2021

• 9 Themengebiete (z. B. Lebensqualität, Nachbarschaft) 

 + statistische Angaben 

• Teilnehmende: 325 von 1.000 angeschriebenen Personen

• „Es gibt Handlungsbedarf…“… 

  Keinen  Etwas  Großen…
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TOP 3 an Handlungsbedarf in Görlitz

• Sauberkeit: 237 Stimmen (113 etwas, 124 großen HB)

• Straßenbau: 231 Stimmen (111 etwas, 120 großen HB)

• Entfernung von Schmierereien: 220 Stimmen (118 etwas, 102 großen HB)
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Sauberkeit
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Ein Kooperationsprojekt der

Koordinierungsstelle Bürgerbeteiligung und des 

Kommunalen Präventionsrates der Stadt Görlitz in Zusammenarbeit mit dem 

„Initiative Offene Gesellschaft“ e. V.



Befragung zur Sauberkeit in der Stadt 
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Befragung zur Sauberkeit in der Stadt 
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Gründe für Sauberkeit
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Gründe für Verschmutzung
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Maßnahmen
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Ideenlabor am 28.06.2023

• gemeinsam (weitere) konkrete Maßnahmen entwickeln

• 15 Teilnehmende

• 3 Phasen: A) Problemanalyse

  B) Ideensammlung

  C) Lösungsansatz

• 3 Themen 1. Aufklärungskampagne

  2. Sauberkeitsaktionen 

  3. Projektangebote an Schulen und Kitas

10



Ideenlabor am 28.06.2023

• 3 Themen 1. Aufklärungskampagne
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Schon vorhanden:

Mängelmelder
Sensibilisierung

Vielfältigkeit



Ideenlabor am 28.06.2023

• 3 Themen 

  2. Sauberkeitsaktionen 
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These 1: Aktive Teilnahme 

führt zu mehr Achtsamkeit

These 2:  Auch 

Passivität erhöht die 

Hemmschwelle, Müll 

achtlos wegzuwerfen.

Aktionen sollen sensibilisieren und ein Gemeinschaftsgefühl schaffen 

(WIR halten unseren Stadtteil, Straße, etc. sauber.)



Ideenlabor am 28.06.2023

• 3 Themen 

  

  3. Projektangebote an Schulen und Kitas
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Kinder und Jugendliche als 

besonders relevante und 

zukunftsweisende 

Zielgruppe
Eltern und Lehrende als 

sekundäre Zielgruppe



Weiteres Vorgehen 

• Projektangebote an Schulen und Kitas über Fördermittel

• Bürgerliches Projektteam für Kampagne & Putzaktionen 

→ These: Partizipation schafft Verbindlichkeit

• Ausstellung zu sozialökologischer Nachhaltigkeit auf einem öffentlichen Platz
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Weiteres Vorgehen 

• Projektangebote an Schulen und Kitas über Fördermittel

• Bürgerliches Projektteam für Kampagne & Putzaktionen 

→ These: Partizipation schafft Verbindlichkeit

• Ausstellung zu sozialökologischer Nachhaltigkeit auf einem öffentlichen Platz → NOW

 + Umfragemodule

Umfragezettel      Bälleabstimmung
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Weiteres Vorgehen 

• Projektangebote an Schulen und Kitas über Fördermittel

• Bürgerliches Projektteam für Kampagne & Putzaktionen 

→ These: Partizipation schafft Verbindlichkeit

• Ausstellung zu sozialökologischer Nachhaltigkeit auf einem öffentlichen Platz → NOW

 + Umfragemodule

Umfragezettel      Bälleabstimmung

 Auswertung und Abschluss
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Vielen herzlichen Dank!
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Sicherheitsanalyse – was nun? 

Ein Praxisbeispiel aus der Stadt der guten Töne
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14.09.2023

Gemeinsam Prävention 
gestalten!

Thema: Sicherheitsanalyse- Was nun?

Handlungsempfehlungen

 d) Zielgerichtete Programme, Inhalte und Veranstaltungen für Frau, Ältere 
und Jüngerer 

©  Frank Zabel
    Koordinator KPR

02.10.2023



Referenten:

PHKin Doreen Weber
Präventionsbeauftragte der Bundespolizeidirektion Klingenthal

Frank M. Zabel
Koordinator des KPR, Stadtverwaltung Plauen i.V.

2

©  Frank Zabel
    Koordinator KPR

02.10.2023



3

©  Frank Zabel
    Koordinator KPR

02.10.2023



Sicherheitsanalyse Plauen 2021

Rücklaufquote 36,4%

9 Handlungsempfehlungen

- a) Bildung flexibler und partizipativ besetzter Arbeitsgruppen
- b) Erarbeitung eines Gesamtkonzepts „Saubere Stadt“
- c) Aktive Bürger:innenbeteiligung steigern

- d) Zielgerichtete Programme, Inhalte und Veranstaltungen für Frauen, Ältere und 
Jüngere

- e) Bürgerpolizist:innen namentlich und bildlich bekannter machen

- f) Proaktive Kommunikationsstrategie bei Präsenzkräften etablieren

- g) Stärkere Sanktionierung von Alkohol- und Drogenmissbrauch/ Radfahrerverstößen im 
Straßenverkehr

- h) Kontaktaufnahme mit Opfern von Straftaten

- i) Implementierung von Nachbarschaftskampagnen – generationsübergreifende 
Begegnungsstätten ausweiten

-  
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Zielgruppenorientierte Veranstaltungen wie:

 Präventionstage für Senioren

 Präventionstage für Einzelhandel

 Präventionstag Cyberkriminalität

 Präventionstag für Kleingärtner

 Frauenstammtisch

Präventionstage für Jugendliche

 Junge Party

 Theaterprojekt: 

 „Bitte Einsteigen- Zuggeschichten mal anders“
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Projektpartner:

- www
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PHKin Doreen Weber, BuPoli
Initiator/ Fachliche Beratung/ Drehbuch/Inhalt Broschüre/ Motor

Theaterpädagogin Steffi Liedke, JuPZ! Plauen
Drehbuch/Inzenierung/Regie/Getriebe

Frank M. Zabel, KPR Plauen
Organisation/ Benzin

Schülerinnen/Schüler Klassenstufe 5-10 der 

Hufeland OS Plauen
Schauspielerinnen / Schauspieler / Karosserie

Künstlergruppe ARTBEATZ mit 

Schülerinnen/Schüler der 9. Klasse  der Hufeland OS

Künstlerische Gestaltung der Begleitbroschüre/ Comic/Design

Jugendtreff Oase, Lehrer, Schulleiter…



Ziel des Theaterstücks ist es, 

Präventionsinhalte mittels einer modernen und zeitgemäßer 

Darstellungsform von Schülern an Schüler weiter zu 

transportieren, um eine höhere Identifikation der Kinder und 

Jugendlichen mit dem Präventionsthemen, eine höhere 

Akzeptanz bei der Vermittlung der Präventionsinhalte und eine 

damit verbundene längere Nachhaltigkeit zu erreichen.

Zielgruppe:
Primär: Grundschüler der 4. Klasse 

Sekundär: Schüler der 5. Klasse
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Insgesamt werden 8 Szenen aufgeführt: 
- Drogenverkauf, 

- Diebstahl,

- Vollbremsung wegen Steinen auf den Gleisen, 

- Belästigung,

- Fotos am Gleis, 

- Tags & Graffiti,

- betrunkene Person, 

- Handy abziehen(Raub)

Nachbesprechung der Szenen durch PHKin Doreen Weber
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2 Aufführungen an einem Tag

Große Bühne im Theater

600 Schüler mit Begleitung

Alle 4.-5. Klassen der 

Plauener Schulen

Jeder erhielt 

eine 

Comic-Broschüre
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Evaluierung

Geplant mittels Fragebogen im 4. Quartal 2023



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit und 
Mitarbeit!

PHKin Doreen Weber
03741 28926913
doreen.weber2@polizei.bund.de

Frank M. Zabel
Kommunaler Präventionsrat
03741 2901009
frank.zabel@plauen.de
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